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435. Im Archiv für elsässische Kirchengeschichte 3 (1928), 
1 - 21 untersucht MEDARD BARTH •Elsässische Kaiendare des 11. 
und t 2. Jh. ,, von denen er drei zu erstenmal druckt. Der Aufsatz 
ist von Wichtigkeit für die lokale Liturgie- und Heiligenkult-For­
schung. 

436. Über mittelalterliche Orakelalphabete für 
Psalterwahrsagung berichtet MAx FöRSTER, Forschungen und 
Fortschritte, Berlin 1928, 204 tf. 

437. Von dem Mittelniederdeutschen Handwö1·terbuch hrsg. 
von A. LAscH und C. BoRCHJ,ING ist 1928 die 1. Lieferung ver­
öffentlicht. Das Erscheinen des Werkes ist sehr zu begrüßen, 
denn das ScHILLER· Lt!BBEN'sche Wörterbuch ist längst vergriffen 
und entspricht auch dem heutigen Stande der niederdeutschen 
Philologie nicht mehr. L. H. 

438. In seinem Aufsatz •Gefälschte alte Überlieferungen des 
Marienstiftes zu W etzlar, in den Mitteil. des W etzlarer Geschichts· 
vereins 10 (Wetzlar 1927), 47-50 will C. METZ zwei um 1500 
nachträglich in das Nekrolog des Stiftes von 1389 erfolgte Ein-
tragungen als Fälschungen erweisen. H. F. 

439. Die wichtige Publikation •Chorregel und jüngeres Seel­
buch des alten Spei er er Domkap i t e 1 s', deren Edition von 
dem verstorbenen Bischof KoNRAD von BuscH begonnen und von 
FR. XA VER GLASSOHRÖDER beendet wurde, liegt nunmehr in 
zwei Bänden abgeschlossen vor (Veröffentl. des Hist. Museums und 
des Hist. Vereins der Pfalz, Speier 1923 und 1926), vgl. U. STUTZ 
in Zs. RG. Kan. Abt. 16 (1927), 409. 

440. In Zs. für die Geschichte des Oberrheins NF. 42 (t 928) 
382 - 299 sucht FRANZ BEYERLE zu r.eigen, daß eine Einschiebung 
althochdeutscher Namen in die Mönchsliste der Abtei Nonantula 
im Reichenauer Verbrüderungsbuch (MG. Confrat. S. 181), 
die schon PIPER für eine eingesprengte Liste einer deutschen Abtei 
ansah, nichts anderes darstelle als eine Reichenauer Konventsliste 
aus der Zeit Abt Ruodmans (972--985). 

441. An dieser Stelle kann auf das in seiner Art monumen­
tale zweib!indige Werk von PERCY ERNST SCHRAMM •me deutschen 
Kaiser und Könige in Bildern ihrer Zeit. 1 : Bis zur Mitte des 
12. Jh. 752-1152' (Tl. 1 der von WALTER GOETZ hg. Reihe 
•me Entwicklung des menschlichen Bildnisses', Leipzig, Teubner 


